[image: image4.jpg]®

FOR ENTERPRISE
EXPERIENCE THE EXCEPTIONAL 2009 + 2011





Dichtungsanwendungs-/Anfrageformular

A: „Bitte prüfen, ob eine AESSEAL®-Dichtung maßlich zur Anwendung passt!“ – Abschnitt 1, 2 and 6 ausfüllen
B: „Bitte prüfen, welche Dichtungswerkstoffe an die Anwendung geeignet sind!“ – Abschnitt 1 bis 5 ausfüllen
C: „Ich benötige eine Sonderdichtung (Y-Referenz).“ – Abschnitt 1 bis 6 ausfüllen.

D: „Zusätzlich zu A, B und C wird ATEX-Zertifizierung benötigt.“ – Abschnitt 7 ausfüllen.

	ABSCHNITT 1: Kundendaten


	Ist die Anwendung für die Öl- und Gasindustrie bzw. die Petrochemie?  
	Ja  FORMCHECKBOX 

	Nein  FORMCHECKBOX 


	Ist ein Angebot für Systeme auch benötigt? (bitte ein System-Anfrageformular anhängen) 
	Ja  FORMCHECKBOX 

	Nein  FORMCHECKBOX 



Erforderliche API-Information (Pflichtfelder)
	Endkunde
	     

	Industriesektor
	     
	z.B. Raffinerie, Offshore, Petrochemie

	Standort
	     

	Betriebsbereich *
	     
	z.B. Rohöldestillation

	Pumpenleistung *
	     
	z.B.. Schwer-Naphtha Reflux


Wenn Sie die Anwendung als API-Betrieb identifiziert haben, dann sind die mit * gekennzeichneten Felder obligatorisch. Die SAF wird als ungültig behandelt bis diese Daten vorhanden sind. So kann das Projekt erheblich verzögert werden.

	Firma:
	     
	Tel. Nr.:
	     

	Außendienstmitarbeiter:
	     
	E-Mail:
	     


	ABSCHNITT 2: Maßangaben


	[image: image1.jpg]/

A\\

lD2 ) o
ID1 I
/N

_PCD3





	
	Wert
	Einheit

	
	D1:
	     
	     

	
	D2:
	     
	     

	
	PCD3:
	     
	     

	
	D4:
	     
	     

	
	L1:
	     
	     

	
	L2:
	     
	     

	
	L3:
	     
	     

	
	Max. Brillen-Außendurchm:
	     
	     

	
	Anzahl Bolzen:
	     
	     

	
	Form Bolzen:
	     
	     

	Ist die Welle härter als AISI 316L (160 HB)?:
	Ja  FORMCHECKBOX 

	Nein  FORMCHECKBOX 


	Falls ja, bitte Materialspezifikation angeben:
	     

	Ist die Zeichnung der Dichtung oder der Pumpe angehängt?
	Ja  FORMCHECKBOX 

	Nein  FORMCHECKBOX 
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	Anschluss-Ausrichtung (Ansicht Motorseite)
	

	
	Anschl. 1
	Anschl. 2
	Anschl. 3
	Anschl. 4
	Anschl. 5

	Anschlussfunktion*:
	     
	     
	     
	     
	     

	Ø Anschlussstellenwinkel:
	     
	     
	     
	     
	     

	Größe und Gewinde z.B. 1/2” NPT:
	     
	     
	     
	     
	     

	Axialer Abstand von Stirnfläche:
	     
	     
	     
	     
	     

	ß Anschlussausrichtungswinkel:
	     
	     
	     
	     
	     

	* F=Spülung, BI=Sperr-Einlauf, BO=Sperr-Auslauf, QI=Quench-Einlauf, QO=Quench-Auslauf, V=Entlüftung


	ABSCHNITT 3: Pumpenangaben


	Hersteller:
	     
	Größe / Typ:
	     

	Serien Nr:
	     
	Drehzahl (Umin-1):
	     

	Werknummer:
	     
	API Plan Nr.:
	     

	Radiale Bewegung* (max):
	     
	Axiale Bewegung* (max):
	     

	Durchmesser Dichtraum*:
	     
	Durchmesser Dichtraumaussparung:*
	     

	Druck im Dichtraum*:
	     
	Statische Druckstufe*:
	     

	Saugdruck*:
	     
	Druckentlastung*:
	     

	API Pumpenbezeichnung:
	     

	z.B. BB3

	Dichtungsstelle:
	     
	z.B. oben, unten, seiten

	Pumpenkonstruktionstyp:
	     
	z.B. ISO, DIN, ANSI, API, usw.

	Pumpenmodifikationen:
	     
	Ja oder Nein, falls Ja bitte Einzelheiten angeben


	* Bitte Einheit angeben, z.B. psia, psig, barg, Zoll, mm

ABSCHNITT 4: Produktangaben


	Produkt
	     
	Chemische Mischung bzw. Konzentration:
	     

	Gefährlich: e.g. brennbar, giftig,  explosiv
	     
	pH-Wert BBT*:
	     

	
	
	Spezifische Dichte BBT*:
	     

	Temperatur:
	     oC /      oF #
	Polymerisierend:
	Ja  FORMCHECKBOX 

	Nein  FORMCHECKBOX 


	Dampfdruck BBT*:
	     
	Aufgelöster Kontaminationsstoff:
	Ja  FORMCHECKBOX 

	Nein  FORMCHECKBOX 


	Viskosität BBT*:
	     
	Abrasivstoff:
	Ja  FORMCHECKBOX 

	Nein  FORMCHECKBOX 


	Sperr-/Spülflüssigkeit:
	     
	Spülung verfügbar:
	Ja  FORMCHECKBOX 

	Nein  FORMCHECKBOX 


	Max. Partikelgröße:
	     
	Trockenlauf:
	Ja  FORMCHECKBOX 

	Nein  FORMCHECKBOX 


	# entsprechend ausfüllen    *BBT = Bei Betriebstemperatur

	ABSCHNITT 5: Dichtungsvorschlag


	Größe:
	     

	Typ:
	     

	Werkstoff Gleitflächen:
	     

	Werkstoff O-Ringe::
	     

	Anzahl:
	     

	Preis:
	     

	Lieferzeit:
	     


	ABSCHNITT 6: Zusätzliche Information über den Nicht-Standard Design


	Wichtig:
	Information über den Nicht-Standard-Aufbau zur Unterstüzung der technischen bzw. kommerziellen Bewertung durch das AESSEAL(-Management.

	

	1.
	Was verwendet der Kunde derzeit bei der Anwendung? 

	
	a)
	Packungstyp:
	     

	
	b)
	Dichtungstyp:
	     

	
	c)
	Gleitflächen:
	produktseitig
	     
	atmosphärenseitig
	     

	
	d)
	Elastomere:
	produktseitig
	     
	atmosphärenseitig
	     

	
	e)
	Metallurgie:
	     

	

	2.
	Wie hoch sind die derzeitigen Kosten für die Abdichtlösung (€)?

	
	     

	

	3.
	Bitte angeben, wieviel der Kunde bereit wäre, für die Lösung zu bezahlen (€):

	
	     

	

	4.
	Wie viele identische Einzelheiten wären beim Kunden beim Erfolg der ersten Dichtung auszurüsten?

	
	     

	

	5.
	Wieviel Geschäft erwarten Sie nach der Lösung dieses Problems gemäß unserem Kundenpreis?

	
	a)
	In den nächsten 12 Monaten?
	     

	
	b)
	12 bis 24 Monate?
	     

	

	6.
	Weitere Information, die für AESSEAL( nützlich sein können (z.B. Angaben zu Versorgungssysteme, Sperrflüssigkeit, Ausfallgrund und Standzeit bisherige Lösung usw.) 

	
	     

	

	7.
	Dokumentation angefordert? 
	     
	Bitte spezifisch angeben, z.B. 3.1b


	ABSCHNITT 7: ATEX-Information


Die meisten Gleitringdichtungen werden als „Maschinenelement“ angesehen.  „Maschinenelemente“ sind von den Bestimmungen der Richtlinie 94/9/EG ausgenommen, da sie als integrale Bestandteile einer größeren Maschine gelten. ATEX-Zertifizierung wird für “Maschinenelement” nicht erfordert.  

Für mehr Informationen siehe: 

http://ec.europa.eu/enterprise/sectors/mechanical/documents/guidance/atex/standing-committee/seals/index_en.htm
Das “AESSEAL-ATEX-Addendum bietet zusammen mit den Einsatzgrenzen für den Dichtungstyp alle notwendingen Informationen, so dass der Endkunde bestimmen kann, ob die Dichtung an die Anwendung mit ATEX geeignet ist. Kopien können per E-Mail angefordert werden: atex@aesseal.co.uk. Bitte die Dichtung(en) angeben, die in Bezug genommen wird. 

	7.1 Ist ATEX Zertifizierung angefordert?
	Ja  FORMCHECKBOX 

	Nein  FORMCHECKBOX 

	
	

	Falls ja bitte diesen Abschnitt ausfüllen, falls nein weiter zu Abschnitt 7.2 
	Temperaturklasse

	ATEX Information gefordert (obligatorisch)
	T1 (450ºC / 842ºF)  FORMCHECKBOX 


	Nur Gruppe II Anlagen
	
	T2 (300ºC / 572ºF)  FORMCHECKBOX 


	Zone:
	1  FORMCHECKBOX 

	2  FORMCHECKBOX 

	
	
	
	T3 (200ºC / 392ºF)  FORMCHECKBOX 


	ATEX Kategorie:
	2  FORMCHECKBOX 

	3  FORMCHECKBOX 

	
	
	
	T4 (135ºC / 275ºF)  FORMCHECKBOX 


	Gas oder Staub:
	Gas  FORMCHECKBOX 

	Staub  FORMCHECKBOX 

	Beide  FORMCHECKBOX 

	
	
	T5 (100ºC / 212ºF)  FORMCHECKBOX 


	

	T6  (85ºC / 185ºF)  FORMCHECKBOX 



Bitte beachten Sie, wenn ATEX-Zertifizierung erforderlich ist, weitere Gebühren können angerechnet werden.
	7.2 Is ATEX-Bewertung angefordert?
	Ja  FORMCHECKBOX 

	Nein  FORMCHECKBOX 



Falls ja bitte per E-Mail: atex@aesseal.co.uk
AESSEAL Technische Abteilung wird eine ATEX-Anfrage bewerten nur, wenn vollständige Informationen und die Atex Spezifikation für den Betriesbereich (z.B. EX II 2G IIC c T3) vorhanden sind.
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